Stilllegung von Heiz6l-Lageranlagen

Stilllegen ist die dauerhafte AuRerbetriebnahme einer Ollageranlage oder von Anlagen-
teilen. Stillgelegte Ollageranlagen oder Anlagenteile sind so zu sichern, dass eine Ge-
fahrdung Dritter oder der Umwelt nicht zu besorgen ist. Die Stilllegung ist der unteren
Wasserbehotrde des Landkreises Ammerland anzeigen.

Der Gesetzgeber hat vorschrieben, dass Anlagen mit mehr als 1.000 Litern nur von
hierfir zugelassenen Fachbetrieben stillgelegt werden durfen. Diese Betriebe verfligen
uber die notwendige Sachkunde und gewéhrleisten eine ordnungsgeméaie Entsorgung
von Olresten und Olschlammen. Anschriften und Telefonnummern von zugelassenen
Fachbetrieben kdnnen Sie z.B. bei der unteren Wasserbehodrde oder den ortlichen Hei-
zungsbauern erhalten.

Die Stilllequnq ist wie folgt durchzufiihren:

vollstandige Entleerung und Reinigung der Lageranlage

Demontage der Lagerbehalter, Rohrleitungen, Beflillanschlisse, etc.
Beauftragung einer Sachverstandigenpriufung (z.B. TUV / DEKRA / SOG)
Anzeige der Stilllegung bei der unteren Wasserbehdérde
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Sie erhalten von der unteren Wasserbehotrde nach Eingang aller erforderlichen Unterla-
gen eine Stilllegungsbestatigung. Die Bearbeitung dieser Anzeige ist fur Sie kostenfrei.

Beachten Sie bitte auRerdem folgende Hinweise:

e Die Sachverstandigenprufung zur Stilllegung entféllt nur bei oberirdischen Anlagen
mit weniger als 10.000 Litern Gesamtvolumen Heizdl aulRerhalb von Wasserschutz-
gebieten.

e Wer Anlagen zum Umgang mit wassergefahrdenden Stoffen einbauen, aufstellen,
betreiben, stilllegen, wieder in Betrieb nehmen oder wesentlich &ndern will, hat dies
gemal 8§ 7 der Anlagenverordnung (VAwS) der zustandigen Behdrde schriftlich an-
zuzeigen. Zuwiderhandlungen kénnen als Ordnungswidrigkeit geahndet werden.

e Bis zum Abschluss aller erforderlichen Stilllegungsarbeiten und -prifungen befindet
sich die Anlage im Sinne des Wasserrechts weiterhin in Betrieb und unterliegt un-
verandert allen gesetzlichen Anforderungen. Dies gilt insbesondere fur die wieder-
kehrenden Prufpflichten durch Sachverstandige gemald § 101 Niedersachsisches
Wassergesetz (NWG). Die Prufpflicht erlischt erst durch eine Stilllegungsbestatigung
der unteren Wasserbehorde nach Vorlage aller hierfur erforderlichen Nachweise.

e Der Betreiber ist gesetzlich verpflichtet, mit dem Einbau, der Aufstellung, Instandhal-
tung oder Reinigung von Lageranlagen nur Fachbetriebe nach 8§ 103 Niedersachsi-
sches Wassergesetz (NWG) zu beauftragen. Auch wenn kein Gewasserschaden
eingetreten ist, kann bei der Beauftragung einer nicht als Fachbetrieb anerkannten
Firma ein BufR3geld bis zu 50.000 € festgesetzt werden.

e Wenn Heizdl in nicht nur unbedeutender Menge aus dem Tank oder den Rohrleitun-
gen austritt und in ein Gewasser oder in den Boden ablauft, ist dies unverzuglich der
unteren Wasserbehotrde oder der Polizei mitzuteilen. Die untere Wasserbehérde ist
im Kreisamt Westerstede unter Tel. 0 44 88 / 56 - 0, sowie ,rund um die Uhr* Gber
den Feuerwehrnotruf 112, die Polizei Uber die Notrufnummer 110 zu erreichen.



An den

Landkreis Ammerland
untere Wasserbehérde
z.H. Herrn Meyer
26653 Westerstede

Eingangsstempel

ANZEIGE

der endgultigen Stilllegung eines Heizollagers

Betreiber:

Vorname, Name

Stral3e, Hausnummer

Telefonnummer fur Rickfragen

PLZ, Ort

Standort der Anlage:

Ort

StralBe, Hausnummer

Flur

Flurstuick(e)

Gemeinde/Stadt

Angaben zum Lagerbehalter:

Hersteller:

Gesamtvolumen:

Seriennummer:

Datum der Stilllegung:

Stilllegung wurde durchgefthrt von:




Zusatzliche Angaben:

[ Die Stilllegungsbescheinigung der Fachfirma ist als Anlage beigefiigt.

[ ] Behalter und Rohrleitungen wurden vollstandig entleert und gereinigt.

[_] Anschlussarmatur fiir Fullschlauch wurde entfernt und Fiillleitung verschlossen.

[ ] Grenzwertgeberanschlussdose wurde gegen Unbefugte und weitere Benutzung ge-
sichert.

[ ] Fest angeschlossene Fiillleitung wurde vom Behélter getrennt und offene Enden
wurden mit Blindflanschen bzw. Schraubkappen dicht verschlossen.

[ ] Rohrleitungen wurden vom Behélter getrennt und verschlossen.

[ ] Rohrleitungen und sonstige Anlagenteile wurden ausgebaut.

[ ] Rohrleitungen wurden mit Stickstoff durchgespiilt.

[ ] KKS-Anlage (kathodischer Korrosionsschutz) wurde in Betrieb belassen.
[ ] Leckanzeigegerat wurde in Betrieb belassen.

[ ] Leckanzeigeflussigkeit wurde weitgehend entfernt.

[ ] Behalter wurde entgast und mit [ ] Stickstoff [ ] Wasser gefiillt.

[ ] Behalter soll als [ ] Regenwassertank bzw. [ ]
weiter genutzt werden

[ ] Behélter, Rohrleitungen und sonstige Anlagenteile wurden ausgebaut.

[ ] Unterirdischer Behéalter wurde mit festen Stoffen (z. B. Sand) verfiillt.

Hiermit zeige ich die endgultige Stilllegung an und bestatige die Richtigkeit und
Vollstandigkeit der Angaben:

Ort, Datum Unterschrift des Betreibers



	Stilllegung von Heizöl-Lageranlagen
	A N Z E I G E


	Vorname Name: 
	Telefonnummer für RückfragenPLZ Ort: 
	Ort: 
	Straße Hausnummer_2: 
	Flur: 
	Hersteller: 
	Gesamtvolumen: 
	Seriennummer: 
	Datum der Stilllegung: 
	Stilllegung wurde durchgeführt von: 
	Die Stilllegungsbescheinigung der Fachfirma ist als Anlage beigefügt: Off
	Behälter und Rohrleitungen wurden vollständig entleert und gereinigt: Off
	Anschlussarmatur für Füllschlauch wurde entfernt und Füllleitung verschlossen: Off
	Grenzwertgeberanschlussdose wurde gegen Unbefugte und weitere Benutzung ge: Off
	Fest angeschlossene Füllleitung wurde vom Behälter getrennt und offene Enden: Off
	Rohrleitungen wurden vom Behälter getrennt und verschlossen: Off
	Rohrleitungen und sonstige Anlagenteile wurden ausgebaut: Off
	Rohrleitungen wurden mit Stickstoff durchgespült: Off
	KKSAnlage kathodischer Korrosionsschutz wurde in Betrieb belassen: Off
	Leckanzeigegerät wurde in Betrieb belassen: Off
	Leckanzeigeflüssigkeit wurde weitgehend entfernt: Off
	Behälter wurde entgast und mit: Off
	Behälter soll als: Off
	Behälter Rohrleitungen und sonstige Anlagenteile wurden ausgebaut: Off
	Unterirdischer Behälter wurde mit festen Stoffen z B Sand verfüllt: Off
	Stickstoff: Off
	Wasser gefüllt: Off
	Regenwassertank bzw: Off
	undefined: Off
	undefined_2: 
	Ort Datum: 
	Straße Hausnummer: 
	PLZ, Ort: 
	GemeindeStadt: 
	Flurstücke: 


